
 

 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für ausländische Studienbewerberinnen 

und Studienbewerber sowie ausländische Studierende an der Hochschule für 

angewandte Wissenschaften Ansbach 

(GebIntS HSAN/20252) 

Vom 29.10.2025 

Aufgrund von Art. 9 Satz 2 in Verbindung mit Art. 13 Abs. 7 des Bayerischen 

Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) vom 5. August 2022 (GVBl. S. 414, BayRS 2210-1-3-WK), das 

zuletzt durch § 14 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 605) und durch § 8 des Gesetzes 

vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 632) geändert worden ist, erlässt die Hochschule für angewandte 

Wissenschaften Ansbach folgende Satzung: 

§ 1 Anwendungsbereich  

(1) 1Die Hochschule für angewandte Wissenschaften Ansbach erhebt für die besonderen 

Aufwendungen bei der Auswahl ausländischer Studienbewerberinnen und Studienbewerber und das 

Studium ausländischer Studierender Gebühren nach dieser Satzung. 2Die Gebühren werden von der 

Hochschule für angewandte Wissenschaften Ansbach als staatliche Angelegenheit (Art. 4 Abs. 5 Nr. 6 

BayHIG) erhoben. 3Das Gebührenaufkommen steht der Hochschule für angewandte Wissenschaften 

zu. 

(2) Die Satzung gilt gemäß Art. 13 Abs. 3 Satz 2 BayHIG nicht für  

1. Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union, 

2. Staatsangehörige eines anderen Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 

Wirtschaftsraum, 

3. Personen, die eine inländische Hochschulzugangsberechtigung besitzen, 

4. Personen mit gefestigtem Inlandsbezug entsprechend § 8 Abs. 1 bis 4 des 

Bundesausbildungsförderungsgesetzes, sofern diese nicht bereits von den Nrn. 1 bis 3 erfasst sind, 

5. Personen, die aufgrund weiterer Vereinbarungen, Rechtsvorschriften oder zwischenstaatlicher 

Abkommen Deutschen gleichgestellt oder von der Gebührenerhebung befreit sind. 

(3) 1Die in der Gebühren- und Entgeltsatzung in jeweils geltender Fassung geregelten Gebühren und 

Entgelte nach Art. 13 Abs. 2 BayHIG gehen den für das Studium zu entrichtenden Gebühren nach 

dieser Satzung vor. 2In diesem Fall wird keine weitere Gebühr nach Art. 13 Abs. 3 Satz 1 Nr. 6 BayHIG 

für das Studium als ausländischer Studierender fällig.  

(4) Die Erhebung von anderen Gebühren, Kosten, Auslagen und Entgelten, insbesondere nach dem 

Kostengesetz (KG) sowie die Einhebung der Beiträge für das Studierendenwerk Erlangen-Nürnberg 

bleiben unberührt. 

§ 2 Gebührenhöhe und Fälligkeit 

(1) 1Die Gebühr für die Auswahl ausländischer Studienbewerberinnen und Studienbewerber 

(Bewerbungsgebühr) beträgt 50 Euro je Bewerbung. 2Bei Mehrfachbewerbung der gleichen Person 

für verschiedene Studiengänge wird die Gebühr für jede einzelne Bewerbung erhoben. 3Bei 

Nichtentrichtung der Bewerbungsgebühr erfolgt keine weitere Bearbeitung der betreffenden 

Bewerbung durch die Hochschule. 



 

 
(2) 1Die Studiengebühr für ausländische Studierende (Studiengebühr) beträgt pro 

Semester für die in Anlage 1 zu dieser Satzung aufgeführten Studiengänge 1000 Euro. 
2Durch Beschluss der Hochschulleitung im Benehmen mit der Erweiterten Hochschulleitung kann die 

Studiengebühr dauerhaft oder für einen bestimmten Zeitraum halbiert oder ausgesetzt werden bei 

Vorliegen besonderer Gründe, z. B. bei Einführung eines Studiengangs oder besonderem 

bildungspolitischem und strategischem Interesse für einen Studiengang. 3Die bei Studienbeginn 

geltende Gebühr bleibt für die jeweilige Kohorte für die Dauer der Regelstudienzeit zuzüglich zwei 

weitere Fachsemester unverändert. 

(3) 1Der Zahlungseingang der Studiengebühr hat innerhalb der für die Immatrikulation im 

Zulassungsbescheid bzw. für die Rückmeldung im hochschulöffentlich bekannt gemachten Terminplan 

festgelegten Frist zusammen mit den weiteren fälligen Gebühren und Beiträgen gemäß Art. 121 

BayHIG zu erfolgen. 2Der Betrag ist in einer Summe gem. der Satzung über das Zulassungs-, 

Immatrikulations-, Rückmelde- und Exmatrikulationsverfahren für das Studium an der Hochschule für 

angewandte Wissenschaften Ansbach (ImRueEx), in der Regel via ePayment, auf ein von der 

Hochschule für angewandte Wissenschaften Ansbach bestimmtes Konto zu entrichten; die konkreten 

Modalitäten werden im Gebührenbescheid festgelegt. 3Im Übrigen gelten die Bestimmungen der 

ImRueEx vom 24.05.2023 in der jeweils geltenden Fassung. 

§ 3 Gebührenbefreiungen 

(1) 1Im Rahmen einer Hochschulvereinbarung kann die Hochschule für angewandte Wissenschaften 

Ansbach ausländische Studierende einer oder mehrerer Partnerhochschulen, die in einem 

Kooperationsstudiengang oder in einem Double/Multiple Degree Programm immatrikuliert sind, von 

der Gebührenpflicht nach § 1 befreien, wenn das Programm verpflichtend Studienaufenthalte an der 

Partnerhochschule oder den Partnerhochschulen vorsieht und zu einem gemeinsamen Abschluss 

oder je einem Abschluss der beteiligten Hochschulen führt; die Gebührenfreiheit soll auf 

Gegenseitigkeit vereinbart werden. 2Im Übrigen sind internationale Studierende, die im Rahmen von 

Hochschulvereinbarungen immatrikuliert sind, nur dann befreit, wenn sie im Rahmen eines 

Austauschabkommens mit der Partnerhochschule für in der Regel maximal zwei Semester und ohne 

die Absicht, einen Abschlussgrad der Hochschule für angewandte Wissenschaften Ansbach zu 

erwerben, an die Hochschule für angewandte Wissenschaften Ansbach kommen und die 

Gebührenfreiheit auf Gegenseitigkeit vereinbart wurde. 

(2) 1Von der Gebührenpflicht nach § 2 Absatz 2 befreit sind Studierende mit einer 

Aufenthaltsgestattung nach § 55 Abs. 1 Asylgesetz, die eine Staatsangehörigkeit eines 

Herkunftslandes besitzen, das vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge auf der Grundlage der 

Bekanntgabe des Bundesinnenministeriums am 1. Juli eines Jahres für das folgende Wintersemester 

und am 1. Januar eines Jahres für das folgende Sommersemester mit einer Schutzquote von 50 

Prozent oder mehr bewertet wurde. 2Entfällt die Schutzquote, tritt die Gebührenpflicht zum 

darauffolgenden Semester ein.  

(3) Von der Gebührenpflicht nach § 2 Absatz 2 befreit sind Personen mit einer Aufenthaltserlaubnis 

nach § 24 AufenthG.  

(4) Von der Gebührenpflicht nach § 2 Absatz 2 sind Studierende befreit, wenn eine Behinderung im 

Sinne des Art. 2 des Bayerischen Behindertengleichstellungsgesetzes vorliegt und sich diese erheblich 

studienerschwerend auswirkt. 

(5) 1Studierende, die sich auf einen der in § 3 Abs. 1 bis 4 genannten Befreiungsgründe berufen, 

haben die entsprechenden Nachweise in der dafür vorgesehenen Form vollständig, unaufgefordert 

und unverzüglich an der Hochschule einzureichen. 2Eine Anzeigepflicht besteht weiterhin bei 



 

 
Änderungen der Gegebenheiten, welche zu einer Befreiung geführt haben. 3Die 

Nachweise sind jeweils bis spätestens zum Ende der in §2 Abs. 3 Satz 1 aufgeführten 

Rückmelde- oder Immatrikulationsfrist für das darauffolgende Semester vorzulegen.  

 

§ 4 Sozialverträglichkeit 

(1) 1Zur Sicherstellung der Sozialverträglichkeit kann die Gebühr nach § 2 Absatz 2 ausländischen 

Studierenden erlassen werden, für die es aus sozialen oder familiären Gründen eine besondere Härte 

bedeuten würde, wenn sie die Studiengebühren entrichten müssten. 2Dies ist insbesondere der Fall, 

wenn 

1. Studierende nach Aufnahme des Studiums unverschuldet in eine Notlage geraten, aufgrund derer 

sie die Gebühren nicht bezahlen können; hierzu ist darzulegen und nachzuweisen, wie die Notlage 

entstanden ist; ein Finanzierungsplan für das gesamte Studium ist vorzulegen,  

2. die persönliche Betreuung bzw. Pflege von eigenen Kindern oder naher Angehörigen zu einer 

Situation führt, die den Studienabschluss gefährden würde. 

(2) 1Ein Gebührenerlass erfolgt nur auf Antrag für die Zukunft. 2Der Antrag ist fristgerecht bis 

spätesten zum Ende der Rückmeldefrist laut Terminplan vor Semesterstart für das darauffolgende 

Semester elektronisch zu stellen. 3Folgende Unterlagen sind vorzulegen: 

1. Für den Antrag auf Erlass aufgrund der Betreuung von eigenen Kindern: 

• Geburtsurkunden der betreuten Kinder, 
• Eigene Meldebescheinigung, 
• Meldebescheinigung der betreuten Kinder, 
• Darlegung, inwiefern die Betreuung den Studienabschluss gefährdet. 

2. Für den Antrag auf Erlass aufgrund der Pflege von Angehörigen: 

• Nachweis über die Betreuungsform (z.B. Pflegegrad), 
• Nachweis über den Verwandtschaftsgrad, 
• Eigene Meldebescheinigung, 
• Meldebescheinigung der gepflegten Person, 
• Darlegung, inwiefern die Pflege den Studienabschluss gefährdet. 

3. Für den Antrag auf Erlass aufgrund weiterer persönlicher oder sozialer Gründe: 

• Eigene Meldebescheinigung, 
• Nachweis, wie die Notlage entstanden ist, 
• Finanzierungsplan für das gesamte Studium, 
• ggf. weitere geeignete Nachweise 
• Darlegung, inwiefern die Notlage den Studienabschluss gefährdet. 

4Fremdsprachige Nachweise sind in amtlich beglaubigter deutscher oder englischer Übersetzung 

einzureichen. 5Die Gebühr wird in der Regel für ein Semester erlassen; eine Wiederbeantragung ist 

möglich. 

 

 



 

 
§ 5 Inkrafttreten 

1Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 2Gemäß Art. 128 Abs. 2 

Satz 2 BayHIG ist das Studium im jeweiligen Studiengang gebührenfrei für ausländische Studierende, 

die vor Inkraftreten dieser Satzung in diesem Studiengang an der Hochschule für angewandte 

Wissenschaften Ansbach immatrikuliert waren. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Hochschule vom 22.10.2025 und der rechtsaufsichtlichen 

Genehmigung des Präsidenten vom 29.10.2025 

 

Ansbach, den 29.10.2025 

 

 

Prof. Dr.-Ing. Sascha Müller-Feuerstein 

Präsident 

 

Diese Satzung wurde am 29.10.2025 in der Hochschule niedergelegt. Die Niederlegung wurde am 

29.10.2025 auf der Internetseite der Hochschule für angewandte Wissenschaften www.hs-

ansbach.de bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher der 29.10.2025. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Anlage 1: Übersicht über die gebührenpflichtigen Studienangebote der Hochschule für 

angewandte Wissenschaften Ansbach 

- Applied Life Science Technologies (AST) 

- Applied Sustainable Engineering (ASE) 

- International Product and Service Management (IPM) 

- Applied Biotechnology Full-Time (ABI) 

- Applied Biotechnology Part-Time (ABT)  

- Science Communication (SCO) 

- Smart Energy Systems (SES) 

- Smart Building Systems (SBS) 

 

 


